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Bekanntmachung der öffentlichen Auslegung des Entwurfes 
der Haushaltssatzung und des Haushaltsplanes 

der Stadt Seifhennersdorf für das Haushaltsjahr 2017

Werte Bürger,
Der Entwurf der Haushaltssatzung wird entsprechend § 76,
Absatz 1  der Gemeindeordnung an 7 Arbeitstagen öffentlich
ausgelegt.
Die Auslegung erfolgt im Zeitraum vom 27.03. bis 04.04.2017
in der Kämmerei, im Rathaus, Zimmer 3 während der Dienst-
zeiten der Stadtverwaltung:

Montag von  9.00 bis 12.00 Uhr und  12.30 bis 15.00 Uhr
Dienstag von  9.00 bis 12.00 Uhr und  14.00 bis 18.00 Uhr
Mittwoch von  9.00 bis 12.00 Uhr und  12.30 bis 15.00 Uhr
Donnerstag von  9.00 bis 12.00 Uhr und  14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag von  9.00 bis 11.00 Uhr

Einwohner und Abgabepflichtige können bis zum Ablauf des
siebenten Arbeitstages nach dem letzten Tag der Auslegung,
das ist der 13.04.2017,  Einwendungen gegen den Entwurf
erheben.
Seifhennersdorf, 17.03.2017

Berndt
Bürgermeisterin

Bekanntmachung
Planfeststellung für das Bauvorhaben 

„B 178n Verlegung BAB 4 bis Bundesgrenze D/PL und D/CZ 
3. BA Teil 3, S 128 (Niederoderwitz) bis  B 178 alt 

(Oberseifersdorf/NU Zittau“
– 1. Tektur –

Das Landesamt für Straßenbau und Verkehr, Niederlassung
Bautzen,  hat für das o. g. Bauvorhaben die Durchführung
des Planfeststellungsverfahrens beantragt. 
Für das Vorhaben besteht eine Verpflichtung zur Durchfüh-
rung einer Umweltverträglichkeitsprüfung gemäß § 3b des
Gesetzes über die Umweltverträglichkeitsprüfung (UVPG).
Für das Bauvorhaben einschließlich der landschaftspflegeri-
schen Ausgleichs- und Ersatzmaßnahmen werden Grund-
stücke in den Gemarkungen der Stadt Zittau, der Gemeinde
Oderwitz, der Gemeinde Mittelherwigsdorf, der Stadt Herrn-
hut, der Stadt Seifhennersdorf, der Gemeinde Kottmar und
der Stadt Löbau beansprucht.
Der Plan (Zeichnungen und Erläuterungen) liegt in der Zeit
vom 

3. April 2017 bis 3. Mai 2017
bei der Stadtverwaltung Seifhennersdorf Zimmer 12, Rat-
hausplatz 01 in 02782 Seifhennersdorf, während der
Dienststunden Dienstag von 9 bis 12 und 14 bis 18 Uhr, Don-
nerstag von 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr sowie Freitag von 9 bis
11 Uhr
zur allgemeinen Einsichtnahme aus. 
Ergänzend wird auf die Möglichkeit zur Einsichtnahme in die
Planunterlagen während des vorgenannten Zeitraums unter
http://www.lds.sachsen.de/bekanntmachung/ verwiesen. 

Nach § 27a Abs. 1 Satz 4 Verwaltungsverfahrensgesetz –
VwVfG – ist der Inhalt der zur Einsicht ausgelegten Unter-
lagen maßgeblich.

1. Jeder kann bis spätestens zwei Wochen nach Ablauf der
Auslegungsfrist, das ist bis zum 17. Mai 2017, bei der
Landesdirektion Sachsen, 09105 Chemnitz, bei der Lan-
desdirektion Sachsen, Dienststelle Dresden, Stauffenberg-
allee 2, 01099 Dresden oder bei der Stadtverwaltung Seif-
hennersdorf, Rathausplatz 01, 02782 Seifhennersdorf,
Einwendungen gegen den Plan schriftlich oder zur Nieder-
schrift erheben. Die Einwendung muss den geltend ge-
machten Belang und das Maß seiner Beeinträchtigung
erkennen lassen.

Nach Ablauf dieser Einwendungsfrist sind Einwendungen
ausgeschlossen § 73 Abs. 4 Satz 3 VwVfG in Verbindung
mit § 1 Satz 1 des Gesetzes zur Regelung des Verwal-
tungsverfahrens- und des Verwaltungszustellungsrechts
für den Freistaat Sachsen (SächsVwVfZG)). Einwendungen
und Stellungnahmen der Vereinigungen sind nach Ablauf
dieser Frist ebenfalls ausgeschlossen (§ 73 Abs. 4 Satz 5
VwVfG in Verbindung mit § 1 Satz 1 VwVfZG). Der Einwen-
dungsausschluss beschränkt sich bei Einwendungen und
Stellungnahmen, die sich auf die Schutzgüter nach § 2
Abs. 1 UVPG beziehen, nur auf dieses Verwaltungsver-
fahren.

Bei Einwendungen, die von mehr als 50 Personen auf
Unterschriftslisten unterzeichnet oder in Form vervielfältig-
ter gleichlautender Texte eingereicht werden (gleichförmi-
ge Eingaben), ist auf jeder mit einer Unterschrift versehe-
nen Seite ein Unterzeichner mit Namen, Beruf und Anschrift
als Vertreter der übrigen Unterzeichner zu bezeichnen.
Andernfalls können diese Einwendungen unberücksichtigt
bleiben.

Es wird darauf hingewiesen, dass keine Eingangsbe-
stätigung erfolgt.

2. Diese ortsübliche Bekanntmachung dient auch der Be-
nachrichtigung der Vereinigungen nach § 73 Abs. 4 Satz 5
VwVfG in Verbindung mit § 1 SächsVwVfZG von der Aus-
legung des Plans.

3. Die Anhörungsbehörde kann auf eine Erörterung der
rechtzeitig erhobenen Stellungnahmen und Einwendungen
verzichten (§ 17a Nr. 1 FStrG).
Findet ein Erörterungstermin statt, wird er ortsüblich be-
kannt gemacht werden.

Ferner werden diejenigen, die rechtzeitig Einwendungen
erhoben haben, von dem Termin gesondert benachrichtigt.
Bei gleichförmigen Einwendungen gilt diese Regelung für
den Vertreter (§ 17 VwVfG in Verbindung mit § 1 Satz 1
SächsVwVfZG).

Sind mehr als 50 Benachrichtigungen vorzunehmen, so
können sie durch öffentliche Bekanntmachung ersetzt
werden.

Die Vertretung durch einen Bevollmächtigten ist möglich.
Die Bevollmächtigung ist durch eine schriftliche Vollmacht
nachzuweisen, die zu den Akten der Anhörungsbehörde zu
geben ist. Bei Ausbleiben eines Beteiligten in dem Erörte-
rungstermin kann auch ohne ihn verhandelt werden. Das



Anhörungsverfahren ist mit Abschluss des Erörterungster-
mins beendet.
Der Erörterungstermin ist nicht öffentlich.

4. Durch Einsichtnahme in die Planunterlagen, Erhebung von
Einwendungen, Abgabe von Stellungnahmen, Teilnahme
am Erörterungstermin oder Vertreterbestellung entstehen-
de Kosten werden nicht erstattet.

5. Entschädigungsansprüche, soweit über sie nicht in der
Planfeststellung dem Grunde nach zu entscheiden ist, wer-
den nicht in dem Erörterungstermin, sondern in einem ge-
sonderten Entschädigungsverfahren behandelt.

6. Über die Einwendungen und Stellungnahmen wird nach
Abschluss des Anhörungsverfahrens durch die Planfest-
stellungsbehörde (Landesdirektion Sachsen) entschieden.
Die Zustellung der Entscheidung (Planfeststellungsbe-
schluss) an die Einwender und diejenigen, die eine Stel-
lungnahme abgegeben haben, kann durch öffentliche Be-
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kanntmachung ersetzt werden, wenn mehr als 50 Zustel-
lungen vorzunehmen sind.

7. Von Beginn der Auslegung des Planes treten die Anbaube-
schränkungen nach § 9 FStrG und die Veränderungssperre
nach § 9a FStrG in Kraft. Darüber hinaus steht ab diesem
Zeitpunkt dem Träger der Straßenbaulast ein Vorkaufs-
recht an den vom Plan betroffenen Flächen zu § 9a Abs.
6 FStrG.

Berndt – Bürgermeisterin  20.03.2017
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